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« Ich hungere nach Liebe, aber die Buben in meinem Alter interessieren
sich nur für technische Probleme »

In einem Dorfgasthof in den österreichischen
Alpen sind die Wintersportler recht gut
aufgehoben. Es gibt sogar ein Waschbecken mit
Handtuch in jedem Zimmer. Aber Gäste
haben nun manchmal ausgefallene Ideen. So
bittet einer den Wirt um ein zweites Handtuch.

«Wos?» freut sich der Wirt. «Wollen
S' denn hiableibn bis zum Sommer, Herr?»

Ein Reisender in Texas übernachtet auf einer
kleinen Farm. Der Besitzer der Farm klagt
dem Gast über die lausigen Zeiten. «Sehen

Sie, sagt er, «mein Knecht Jim arbeitet für
mich, aber der Ertrag der Farm ist so schlecht,
daß ich ihn nicht bezahlen kann. Nach zwei
Jahren gehört die Farm Jim. Dann arbeite
ich für ihn, bis sie wieder mir gehört.» *
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